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Neunkircher
STADTNACHRICHTEN

Kurz + Knapp
Instandsetzung

Die Kreisstadt Neunkirchen wird in

den nächsten Wochen die Geh-

wege in der Forsthausstraße in Wie-

belskirchen in Teilbereichen erneu-

ern. Im Anschluss an diese Bau-

maßnahme werden in Hangard die

Gehwege Zum Zimmermannsfels,

Im Schachen und in der Linden-

straße ebenfalls mit einem Ver-

bundpflasterbelag neu gestaltet.

Semesterstart

Am Mittwoch, 19. Februar, 14 Uhr,

beginnt beim Senioren-Computer-

Club „SCC Neunkirchen“ das neue

Semester. Die Clubmitglieder

treffen sich jeweils mittwochs und

donnerstags zwischen 14 und 17

Uhr im EDV-Zentrum der Volks-

hochschule, Marienstraße 2. In

lockerer Atmosphäre lernen die

„Silversurfer“ neues am PC und

helfen sich gegenseitig weiter. Im

Club ist immer jemand, der hilft,

wenn man nicht mehr weiter weiß

und der mit den Tücken des Com-

puters umgehen kann. Teilnehmen

können alle Senioren mit aus-

reichenden EDV-Grundkennt-

nissen. Veranstalter ist die VHS

Neunkirchen in Zusammenarbeit

mit dem Seniorenbüro und Senio-

renbeirat der Kreisstadt Neun-

kirchen. Infos und Anmeldung: Tel.

(06821) 290101.

Stadtteilkalender

Der Veranstaltungskalender für den

Stadtteil Furpach-Ludwigsthal- Kohl-

hof ist erstellt und kann unter fol-

gender E-Mail-Adresse angefordert

werden: klaus.becker-ortsvorsteher-

fu-lu-ko@gmx.de.

Gedruckte Kalender können jeder-

zeit beim Ortsvorsteher Klaus

Becker, Am Bannstein 21, abgeholt

werden. Bitte vorher anrufen: Tel.

(06821) 32395.

Fehlerteufel

Ortsvorsteher Klaus Becker infor-

miert darüber, dass sich bei der

Einladung des Ortsrates Furpach-

Ludwigsthal-Kohlhof an die älteren

Mitbürger und Mitbürgerinnen zur

1. Kappensitzung des KV Eulen-

spiegel der Fehlerteufel einge-

schlichen hat. Die Sitzung findet

am 15. Februar, 20.11 Uhr und

nicht wie auf der Einladung veröf-

fentlicht am 15. Januar statt.

Schrittmacher für den Wandel

Oberbürgermeister Jürgen Fried stellt die Menschen in den Vordergrund.

In seiner Neujahrsrede unter

dem Motto „Mensch, Neun-

kirchen.“ stellte Oberbürger-

meister Jürgen Fried das

Jahresprogramm 2014 vor.

Schrittmacher für den städti-

schen Wandel seien nicht nur

die Gebläsehalle, die seit gut

einem Jahr die Neunkircher

Kulturszene nach vorne bringt,

sondern vor allem auch die

Menschen, „die in ihrem Den-

ken oder Handeln den Weg für

Neues“ bereiten.

OB Fried freute sich, dass ca. 600

Vertreter aus der Politik, der

Wirtschaft, dem Handel, den

sozialen Verbänden, den Schulen

und Kirchen, den Hilfs-  und

Rettungsdiensten, den sport- und

kulturtreibenden Vereinen sowie

ehrenamtlich tätige Personen zum

Neujahrsempfang der Stadt er-

schienen waren.

Im Mittelpunkt des Abends stand

die Rede des Oberbürgermeisters.

Fried bezog sich hier auf den Zu-

kunftsforscher Professor Horst

Opaschowski, der das Jahrhundert

der Senioren prognostiziert. Zu der

früher herrschenden Einteilung der

Generationen in Jugend, Erwach-

sensein und Alter werde sich eine

Zwischen-Generation etablieren.

Gemeint sind Menschen, die nicht

mehr voll im Arbeitsleben stehen,

sich aber noch zu jung für den

Ruhestand fühlen. Für diese

müssen lebenswerte Angebote

geschaffen und über neue Formen

des Zusammenlebens, -arbeitens

und -wohnens nachgedacht wer-

den. Laut Prof. Opaschowski werde

sich künftig bei den Menschen

eine neue „Lust auf Stadt“ ent-

wickeln.

Lust auf Stadt

Diesem Bedürfnis will Neunkirchen

mittelfristig gerecht werden. „Die

Zukunft unserer Stadt lässt sich

nur erfolgreich gestalten durch die

Menschen, mit den Menschen, für

die Menschen, die hier leben, ar-

beiten oder uns besuchen“, so

Fried. Gute und richtige Stadtpolitik

werde sich immer am Menschen

orientieren. In einer Stadt fokus-

siere sich dies auf die einzelnen

Bürgerinnen und Bürger und die

Gemeinschaften, die sie bilden.

Daher rief der OB zu mehr Bürger-

beteiligung auf: „Neunkirchen

braucht uns alle: Begeisterungs-

fähige Menschen in den Räten und

in der Kommunalpolitik, ebenso in

den Institutionen, den Einrichtung-

en und Verbänden, genauso wie

in der Wirtschaft, im Handel, der

Industrie und dem Dienstleistungs-

gewerbe“.

Symbole wie „MENSCH, Neunkir-

chen“ oder „Schrittmacher“ stehen

dabei für den Einsatz und die

Leidenschaft für Neunkirchen und

unterstreichen den Willen zur

Verbesserung des Images der

Stadt. Hierzu dienen bislang

bereits Neunkircher T-Shirts und

Polohemden, der „Neinkeijer“-

Fleischkäse, Fahnen, Plakate und

Flyer. Im nächsten Jahr wird die

renommierte Frankfurter Uhren-

manufaktur Sinn eine besondere

Neunkirchen-Uhr entwerfen und

auf den Markt bringen. „Dazu

möchte ich dem Geschäftsführer

Lothar Schmitt, einem ‚Neinkeijer

Bub‘, danken. So kann man auch

aus der Ferne für seine Heimat ein

Zeichen setzen!“ lobte Fried.

Lied für Neunkirchen

Symbolische Kraft hat auch das

neue „Lied für Neunkirchen“, das

von Aino Laos getextet und kompo-

niert wurde. Musical-Darsteller

Matthias Stockinger, der ebenfalls

in Neunkirchen geboren und auf-

gewachsen ist, präsentierte  es

erstmals gemeinsam mit Aino Laos

und einem Projektchor auf der

Bühne.

In den kommenden Ausgaben der

Stadtnachrichten werden wir die

politischen Handlungsfelder für

2014 vorstellen.

Neujahrsempfang der Kreisstadt Neunkirchen

Matthias Stockinger und Aino Laos präsentierten mit dem Projektchor das „Lied für Neunkirchen“.

Ferienmaßnahmen in Bad Bergzabern

Die Stiftung Schmidt/Klett führt

ihre Ferienmaßnahmen für Neun-

kircher Bürgerinnen und Bürger

auch in diesem Jahr wieder in Bad

Bergzabern durch.

Die Unterbringung erfolgt in der

Hotel-Pension Seeblick. Die ruhige

Lage im Kurgebiet (nur wenige

Minuten zum Thermalbad und den

Kureinrichtungen)  trägt dazu bei,

sich richtig zu entspannen und zu

erholen. Die Teilnehmerzahl ist auf

15 Personen begrenzt. Der Kosten-

beitrag, den die Teilnehmer zu ent-

richten haben, ist sozial nach Ein-

kommenshöhe gestaffelt. Die Prei-

se haben sich gegenüber dem

Vorjahr nicht geändert. Im Preis

eingeschlossen sind Hin- und Rück-

fahrt mit einem Reisebus, Voll-

pension vor Ort und die Kurtaxe.

Bei der Anmeldung sind daher

Einkommensnachweise (Renten-

bescheide oder andere Einkom-

mensnachweise, Nachweise über

Mieteinnahmen u.ä.) vorzulegen.

Die Maßnahmen finden zu folgen-

den Terminen statt:

26.06.-10.07.2014 und 31.07.-

14.08.2014 (jeweils 2 Wochen)

und vom 10.07.-31.07.2014

(Dauer 3 Wochen).

Weitere Informationen und Anmel-

dungen im Büro der Stiftung im

Rathaus ,  Z immer308,  Te l .

(06821)  202-308,  jewei l s

montags und donnerstags zwi-

schen 10 und 12 Uhr.

Stiftung Schmidt/Klett

Die Stadtbücherei Neunkirchen

macht mit bei „Lesestart - Drei

Meilensteine für das Lesen“. Diese

vom Bundesministerium für Bil-

dung und Forschung und der Stif-

tung Lesen im November 2011

gestartete Initiative will Eltern zum

Vorlesen und mehr Kinder zum

Lesen bringen und so ihre Bil-

dungschancen konkret und nach-

haltig stärken. Dazu begleitet

„Lesestart“ Kinder in den entschei-

denden frühen Lebensjahren bis

zum Eintritt in die Schule.

In dieser Zeit erhalten Familien

dreimal ein kostenloses Lesestart-

Set, das aus je einem altersgerech-

ten Buch sowie Tipps und Informa-

tionen zum Vorlesen und Erzählen

besteht. Die erste Phase von

„Lesestart“, in der Familien mit

einjährigen Kindern im Rahmen

der U6-Vorsorgeuntersuchung

beim Kinderarzt ein kostenloses

Lesestartset erhalten, startete

2011. In der zweiten Phase, die

jetzt bundesweit angelaufen ist,

erwartet die Dreijährigen und ihre

Eltern in den beteiligten Öffentli-

chen Bibliotheken ein altersgerecht

zusammengestelltes Lesestart-Set.

Für die dritte Phase ab 2016 ist

für jedes Kind mit dem Eintritt in

die Schule ein Lesestart-Set vorge-

sehen, das die Kinder zum Selber-

lesen motivieren soll.

Ab sofort können interessierte

Familien der Kreisstadt Neunkir-

chen - unabhängig, ob sie an der

ersten Projektphase beteiligt waren

oder nicht - die Angebote der

bundesweiten Leseförderungsini-

tiative „Lesestart - Drei Meilen-

steine für das Lesen“ nutzen.

Für sie liegen in der Stadtbücherei

Neunkirchen und in deren Zweig-

stellen Furpach und Wiebels-

kirchen während der Öffnungs-

ze i ten  d ie  entsprechenden

Lesestart-Sets - bestehend aus

einem Bilderbuch und Informa-

tionsmaterial zum Thema Vorlesen

in den Sprachen Deutsch, Türkisch,

Polnisch und Russisch - kostenlos

zum Abholen bereit.

Ergänzend dazu lädt die Stadt-

bücherei Neunkirchen alle interes-

sierten Eltern und ihre drei- bis

sechsjährigen Kinder am Mitt-

woch, 29. Januar, um 17 Uhr und

am Donnerstag, 30. Januar, um

10 Uhr zu einer Informations- und

Vorlesestunde in die Räume der

Hauptstelle ein. Um Anmeldung

w i r d  g e b e t e n .  E - M a i l :

stadtbücherei@neunkirchen.de,

Tel. (06821) 23678.

Öffnungszeiten Hauptstelle

Lutherstraße 10, Neunkirchen

Montag u. Dienstag: 9 - 17 Uhr

Mittwoch: 9 - 12 Uhr

Donnerstag: 13 - 19 Uhr

Freitag: 9 - 13 Uhr

Stadtbücherei Partner der Leseförderinitiative

Meilensteine für das Lesen

Kostenlose Bilderbücher helfen beim Lesestart. 

Musik für Marktaktionstage

Seit dem Jahr 2010 finden dreimal

jährlich Marktaktionstage am

Oberen Markt statt. Diese Veran-

staltungen des City- und Stadtteil-

managements der Kreisstadt

Neunkirchen, der Marktbetreiber

und Ehrenamtsgruppen ist be-

kannt für qualitativ hochwertigen

Samstagseinkauf. Mittlerweile

freuen sich viele Neunkircher auf

diese außergewöhnlichen Markt-

tage auch, weil sie die Möglichkeit

bieten, mit Freunden und Bekann-

ten bei einem Gläschen Sekt oder

Kaffee gute Live-Musik zu hören.

Interessierte Chöre und/oder

Bands, die die Markaktionstage

2014 mit Auftritten bereichern

möchten, melden sich bitte zwecks

weiterer Informationen bei der

Citymanagerin der Kreisstadt

Neunkirchen, Jessica Strube, Tel.

( 0 6 8 21 )  2 0 2 - 2 2 2  o d e r

jessica.strube@ neunkirchen.de.

Chöre gesucht
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Kreisstadt Neunkirchen

Ausschreibungen

Die Kreisstadt Neunkirchen schreibt die folgenden Leistungen öffentlich

aus:

GS Friedrich von Schiller - Sanitärarbeiten

Energetische Sanierung Rathaus - Abbrucharbeiten 8.OG

Nähere Informationen und kostenloser Download der Bewerbungsunterlagen

unter www.neunkirchen.de.

Neunkirchen, 18.01.2014

Fried, Oberbürgermeister

Amtliches

In der Zeit vom 9. bis 15. Jan-

uar wurden beim Standesamt

Neunkirchen(Saar) folgende

Geburten, Eheschließungen und

Sterbefälle beurkundet. Die Ge-

nehmigungen zur Veröffent-

lichung liegen vor.

Geburten

06.01. Etienne Heßedenz,

Neunkirchen; 08.01. Luis

Schwehm,Schiffweiler; 09.01.

Niklas Maximi l ian Rakow,

Spiesen-Elversberg; 10.01. Jo-

nas Ritterbök, Schif fweiler;

12.01. Leonie-Sophie Kurpiers,

Neunkirchen

Sterbefälle

05.01. Christel Merfeld, Neun-

kirchen, 76 J; 08.01. Wolfgang

Stefan Cuber, Neunkirchen, 71

J; 10.01.: Egon Erich Seewald,

Neunkirchen, 80 J; Else Josefa

Poth geb. Bauer, Spiesen-

Elversberg, 82 J; Walburga Krö-

ner geb. Bittes, Wiebelskirchen,

89 J; 11.01.: Karla John geb.

Wagner, Furpach, 91 J; Marita

Maria Martha Richthof geb.

Berenfänger, Neunkirchen, 82

J; Monika Maria Wilhelm geb.

Kiefer, Wellesweiler, 82 J;

12.01.: Hannelore Maurer, Spie-

sen-Elversberg, 82 J; Anna Cä-

cilia Schlick geb. Welter, Schiff-

weiler, 76 J

Standesamt

Veranstaltungen
23. - 29. Januar

Ausstellungen

bis  Fr, 14. Februar

„Linsenblick” BSW Fotogruppe

Rathausgalerie

Rathaus Galerie, Oberer Markt 16

Fr, 24. Januar bis So, 23. März

„today is tomorrow's yesterday”

von Justine Otto

Städtische Galerie Neunkirchen

Neunkircher Kulturgesellschaft

Musik/Theater

Fr, 24. Januar, 20 Uhr

Galakonzert des Don Kosaken

Chor Serge Jaroff

Evang. Kirche Wiebelskirchen

Don Kosaken Chor Serge Jaroff

Sa, 25. Januar, 19 Uhr

Jubiläumskonzert anl.

5 Jahre Neunkircher

Musikschule

Gymnasium am Krebsberg

Neunkircher Musikschule

Sport

Do, 23. Januar, 14.30 Uhr

Seniorenwanderung zur

Gartenanlage Nordpol

Treffpunkt: Scheib/Bank1Saar

Pfälzerwald-Verein OG Neunkirchen

Sa, 25. Januar, 14 Uhr

Winterwanderung des TV

Wellesweiler

Treffpunkt: Turnerheim

Wellesweiler

Turnverein Wellesweiler

Sonstige

Mi, 29. Januar, 16 Uhr

Apoplex Selbsthilfegruppe

Geschäftsstelle DRK

Deutsches Rotes Kreuz

OV Neunkirchen

Änderungen vorbehalten

Gratulationen

Der Oberbürgermeister Jürgen

Fried und der zuständige

Ortsvorsteher gratulieren:

Herrn Willi Alt

Waldwiesenstraße 6,

66538 Neunkirchen,

91. Geburtstag am 27. Januar

Frau Ilse Schneider

Siegenthalstraße 6,

66539 Neunkirchen,

94. Geburtstag am 29. Januar

Folk
Clannad: „Nadur” Tour 2014

Donnerstag, 23. Januar, 20 Uhr, Neue Gebläsehalle

In einer Karriere, die sich über vier

Jahrzehnte erstreckt, haben

Clannad eine Musik erschaffen,

die das Traditionelle mit dem

Modernen verknüpft. Mit ihren

eindringlichen Songs, ihrem

faszinierendem Gesang und ihrem

fesselnden Sound hat die Gruppe

weltweit über 15 Millionen Tonträger verkauft und etliche wichtige Preise

gewonnen, u. a. den Billboard's „Song of  the Year“ 1992 und einen

Grammy für das beste „New Age Album“ 1999. Bereits zwei Mal konnten

sie den „Lifetime Achievement Award“ in ihrer Heimat Irland abräumen.

„Theme from Harry's Game" war der erste große Coup der Band, der sie

an die Spitze der europäischen Charts brachte und zudem für eine große

VW Werbekampagne genutzt wurde. Sie trugen Lieder für die Soundtracks

von „Der letzte Mohikaner“ und „Die Stunde der Patrioten“ bei.

Bemerkenswert ist, dass alles, was man heute als „Celtic Music“ bezeichnet,

früher „Clannad Music“ genannt wurde.

Vorverkauf:  39,50 Euro (PK1), bzw. 36,50 Euro (PK2),

Abendkasse: 40 Euro (PK1), bzw. 37 Euro (PK2).

Konzert
Hands On Strings: „Prometheus - Tour”

Freitag, 24. Januar, 20.30 Uhr, Stummsche Reithalle

Thomas Fellow und Stephan

Bormann spielen mit der Intensität

einer Band und den Klangfarben

eines Orchesters. Und den beiden

Gitarristen gelingt dabei das

seltene Kunststück, sowohl

stilistische Grenzen als auch die

des Instruments komplett

vergessen zu machen und Musik

für alle Sinne zu zaubern. Bereits

mit ihrem 2005 erschienenen Album „Offroad“ gelang es Hands on Strings

Publikum und Kritiker gleichermaßen zu begeistern und sich auf Anhieb

einen führenden Platz in der internationalen Gitarrenszene zu erspielen.

Ihre neues Album „Prometheus“ entführt in ein Mysterium der Klänge,

geprägt von arabischen und südamerikanischen Elementen ebenso wie

von Konzertmusik und Jazz und bildet gleichsam einen ganz eigenen,

faszinierenden Ansatz: eine Art „Guitarra Nueva“, so könnte man sagen.

Vorverkauf: 12 Euro / Abendkasse: 14 Euro.

Comedy/Kabarett
Hennes Bender: „Klein/Laut”

Sonntag, 26. Januar, 20 Uhr, Neue Gebläsehalle

Hennes Bender ist weder

übertrieben groß noch sonderlich

leise. Deswegen trägt seine

neueste Show auch den treffenden

Titel „Klein/Laut“! Damit jeder

weiß: Da vorne steht der

Comedyhobbit der deutschen

Bühnen, stets auf 180 und immer

kurz vorm Explodieren. Bender

braucht keine Pyroshow - er ist

selber eine. Wie üblich holt Bender nicht lange aus, sondern beisst sich

direkt und ohne Umwege im Wahnsinn der Realität und ihrer

Nebenwirkungen fest! Ein kurzer Kracher, der lange nachhallt - oder wie

sein Kollege Jochen Malmsheimer ihn nennt: „Das Cornichon des deutschen

Kabaretts!”

Vorverkauf: 18 Euro / Abendkasse: 20 Euro.

Vorverkauf bei CTS-Eventim und Ticket Regional, Tickethotlines (0681)

5025522 oder (0651) 9790777 sowie online unter www.nk-

kultur.de/halbzeit.

VHS Neunkirchen
Das neue VHS-Programm ist da!

Das neue Programmheft der Volkshochschule Neunkirchen ist als Download

auf der VHS-Homepage (www.nk-vhs.de) verfügbar.

Studienfahrt nach Verdun

Am Samstag, 12. April, findet eine Fahrt zum Kriegsschauplatz nach

Verdun unter Leitung von Franz-Peter Koßmann statt.

Zum hundertsten Mal jährt sich der Beginn der Schlacht bei Verdun. Mit

einer Dauer von 10 Monaten ist es die längste der Kriegsgeschichte und

die blutigste der Weltgeschichte. Die Exkursion führt zu den historischen

Stätten des ehemaligen Kampfgeschehens: die zerstörte Ortschaft Fleury,

das Beinhaus als Friedensmal mit Kapelle, Turm und großem Gräberfeld,

das Fort Douaumont, der Bajonettengraben und die Zitadelle.

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, eine verbindliche Anmeldung erforderlich.

Infos und Anmeldung: Tel. (06821) 2900-612 oder via E-Mail bentz@nk-

kultur.de

Fotos: Veranstalter

Neunkircher Kulturgesellschaft

Die Verwaltungsspitze der  Kreis-

stadt Neunkirchen lud alle ehren-

amtlich Tätigen, die sich 2013 für

die Innenstadt engagiert hatten, zu

einem Essen im Robinsondorf ein.

In diesem festlichen Rahmen ehrte

Beigeordneter Sören Meng die Akti-

ven des Bürgerstammtischs für die

Belange der Unterstadt. Für ihre

langjährigen Verdienste erhielten

eine Urkunde:

15 Jahre Bürgerstammtisch Unter-

stadt: Christel und Jürgen Specht,

Ingrid und Günter Becker, Franz-

Josef Koob, Georg Jung, Yvonne

Kolling, Adolf Trepesch, Horst

Herrmann, Claus Hoppstädter;

10 Jahre Bürgerstammtisch Unter-

stadt: Ellen Cornely, Ursula Maurer

Unterstützung für „Neunkircher in Not“

Beeindruckende Fotografien sind

zur Zeit im Neunkircher Rathaus

zu sehen. Die Fotogruppe des

Bahnsozialwerkes Saarbrücken

stellt ihre vielfältigen Fotoarbeiten

im Rahmen der Ausstellung

„Linsenblick“ im Neunkircher Rat-

haus aus. Die Fotogruppe Saar-

brücken besteht bereits seit 1959

und zählt derzeit 11 aktive Foto-

grafiebegeisterte.

Der Beigeordnete Sören Meng

konnte zahlreiche Gäste bei der

Vernissage willkommen heißen.

„Die hier gezeigten Fotografien

sind handwerklich sehr gelungen

und geben beeindruckende Ein-

blicke. Alltägliches kann etwas

Besonderes sein, es kommt auf

den Blickwinkel an. Berührt hat

mich eine Fotografie von Annelie-

se Schumacher, die das Zwangs-

arbeiterdenkmal im Hüttenpark

zeigt. Die mittlerweile gestohlene

Bronzefigur wurde auf besondere

Art und Weise in Szene gesetzt.

Dieses Foto hat schon dokumen-

tarischen Charakter“, so Meng.

Der Sozialdezernent freute sich

sehr darüber, dass die Künstler

den Erlös der verkauften Foto-

grafien dem Hilfsprojekt „Neun-

kircher in Not“ spenden, einem

Fonds, der schnell und unbüro-

kratisch Hilfe im Bedarfsfall leisten

kann.

Der Konzernbevollmächtigte der

Deutschen Bahn für Rheinland-

Pfalz und Saarland Jürgen Konz

lobte in seiner Ansprache die

Kreativität der Fotografen. „Das

Spektrum der Arbeiten ist enorm.

Die Fotografien sprechen für sich.

Die Bilder regen den Betrachter

an, über das Motiv nachzudenken

und sich mit den Bildern ausei-

nander zu setzen“, so Jürgen

Konz.

Die Ausstellung ist noch bis Frei-

tag, 14. Februar, während der

Öffnungszeiten des Rathauses zu

sehen.

Linsenblick

Schaufenster am Hüttenberg

Ladenlokalbesitzerin Dondü Altay

unterstützt die Idee der Bürgerini-

tiative Stadtmitte e.V., ehrenamt-

liches Engagement zu fördern.

Rosalinde Süss, Alfred Albrecht

und Hans-Jürgen Krieger vom

Verein Horizont ermöglichten es,

dass die Schaufensterfront ge-

genüber des Edenkinos in den

nächsten Monaten auf die viel-

fältigen Möglichkeiten hinweist,

sich in und für Neunkirchen zu

engagieren.

Diese Aktion fand in Kooperation

mit dem Stadtteilbüro Neunkir-

chen statt.

Ehrenamtswerbung

Dondü Altay, Rosalinde Süss, Alfred Albrecht 

Anneliese Schumacher, Jürgen Konz, Beigeordneter Sören Meng

Offene Tür

Die Kita Hummelburg in Hangard

öffnet am Samstag, 25. Januar, die

Türen für alle Interessierten. Im

Zuge des Umbaus der ehemaligen

Grundschule zur Krippe hat sich

baulich einiges verändert.

Spannend ist es, den Wandel zu

erleben und so laden die Erzie-

herinnen alle ein, die persönliches

Interesse an der neuen Krippe

haben. Genauso sind aber auch alle

Hangarder Bürger, ehemalige

Lehrer und Lehrerinnen, Vereine

und andere Institutionen einge-

laden.

Die neue Krippe hat Platz für 20

Krippekinder im Alter von 0 bis 3

Jahre. Betreut werden sie von

kompetenten Mitarbeiterinnen mit

der Fachausbildung zur Krippen-

erzieherin, Kinderpflegerinnen und

Kinderkrankenschwestern. Z.Zt.

sind noch Plätze frei.

Am Tag der offenen Tür bietet die

Kita viele Angebote für Kinder, alle

Räume können besichtigt werden

und die Mitarbeiterinnen stehen

für Gespräche und Auskünfte zur

Verfügung.

Für das leibliche Wohl ist ebenfalls

gesorgt, es wird Kartoffelsuppe und

Kuchen angeboten. Die Hummel-

burg freut sich auf Ihr Kommen.

Kita Hummelburg

Aus dem Ortsrat
Wiebelskirchen-Hangard-Münchwies

Im Feuerwehrgerätehaus Hangard

traf sich der Ortsrat Wiebelskirchen-

Hangard-Münchwies zur Sitzung.

Ortsvorsteher Rolf Altpeter infor-

mierte die Ortsratsmitglieder über

die Umbaupläne für die Ostertal-

halle. Diese sollen bis 2017 mit

einer Investitionssumme von 1,15

Mio Euro durchgeführt werden.

Hiervon sind 650.000 € für ener-

g e t i s c h e  M a ß n a h m e n  u n d

500.000 € für die Modernisierung

und Neugestaltung vorgesehen. Im

Anschluss an die Sitzung traf sich

Ortsvorsteher Altpeter mit Vereins-

vertretern aus Hangard, um deren

Anregungen mit in die Planung des

Hallenumbaus einzubeziehen.

Ehrung


